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Mitarbeiterseminar des «Schweizer Soldat+MFD»

Mitarbeiter übten praktische Feldarbeit

Von Wachtmeister Martin Sinzig, Frauenfeld

Die praktische Feldarbeit hat am diesjährigen
Mitarbeiterseminar des «Schweizer
Soldat+MFD» im Vordergrund gestanden. Etwa
30 freie Mitarbeiter aus der ganzen Schweiz
trafen sich vom 30. September bis 1. Oktober
im Thurgauer Städtchen Diessenhofen zur
Weiterbildung und zum gegenseitigen
Erfahrungsaustausch. Das im Schlossturm
«Unterhof» eingerichtete Ausbildungszentrum
der «Winterthur» Versicherungen bot sich mit
seiner reichen Infrastruktur und heimeligen
Atmosphäre als motivierender Rahmen der
Tagung an. Heimat- und staatskundliche
Höhepunkte bildeten der Besuch bei Stadtammann

Walter Sommer und das gesellschaftspolitische

Tagungsreferat des thurgauischen
Regierungspräsidenten Hermann Bürgi.

Zum Einstieg betrachtete Hptm Alfred Lanz,
Unternehmensberater fur Kommunikation,
kritisch den «SchweizerSoldaten+MFD» und
legte die Massstabe an, der eine moderne
Spezial-Interessen-Zeitschrift zu genügen
hat Sein Urteil fiel insgesamt positiv aus
Ohne den «Schweizer Soldaten» wurde ein
wichtiges, unabhängiges Organ zur
Meinungsbildung fehlen, betonte Lanz Die Inhalte

seien ansprechend, zeigten eine Vielfalt
von Interessen, entsprachen aber aus
gestalterischer Sicht nicht mehr ganz den heutigen
Anforderungen

Reportagearbeit auf dem Feld

Wahrend eines ganzen Nachmittages stand
die Feldarbeit auf dem Programm Die
Mitarbeiter hatten in vier Gruppen eine Reportage

zu erarbeiten, die in Wort und Bild die Vor-

Fw Erwin Muller (FWK), Präsident des UOV
Schaffhausen, fuhrt in die Feldarbeit ein

Foto Wm Heinz Ernst

bereitungsubungen der Unteroffiziersvereine
Frauenfeld, Schaffhausen und Untersee-
Rhein (verst mit Kpl der Inf RS 7) im Hinblick
auf die Schweizerischen Unteroffizierstage
(SUT) von 1995 darstellte Die Gesamtleitung
hatten die Präsidenten des KUOV Thurgau
Kpl Erich Wehrlin und des UOV Schaffhausen
Fw Erwin Muller Die Arbeiten der Reportage-
Teams wurden von Medienprofis am nächsten
Morgen kritisch unter die Lupe genommen
Der beste der vier Beitrage wurde
ausgezeichnet und fur die Publikation im
«Schweizer Soldat» vorgeschlagen (wird
nachfolgend wiedergegeben, Red)

Die Chance Schweiz nutzen

Gesellschaftliche und staatskundliche Anlasse

bereicherten das Mitarbeiterseminar
Einen ersten Höhepunkt bildete der Besuch

im Rathaus von Diessenhofen bei Stadtammann

Walter Sommer. Dieser verwies nicht
ohne Stolz auf das funktionierende Gemeinwesen

im kleinen Stadtchen am Rhein und
betonte, dass das Heute oft nur aus
geschichtlichen Zusammenhangen verstanden
werden könne
Den Schlusspunkt des zweitägigen Mitarbei-
terseminars setzte der thurgauische
Regierungspräsident Hermann Bürgi, der in seinem
gesellschaftspolitischen Tagungsreferat dazu
aufrief, die Chance Schweiz auch in Zukunft
zu nutzen Vor allem das Subsidiaritats- und
das Demokratieprinzip mussten im bald
150jahrigen föderalistischen Rechtsstaat
wieder gestärkt werden

Der Chefredaktor Edwin Flofstetter (links) verfolgt
zusammen mit dem fur die Flerstellung des
«Schweizer Soldat+MFD» verantwortlichen Arthur
Miserez der Firma Fluber die Arbeit der Reporter
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«SUT 95» aktiviert Ostschweizer Unteroffiziere
Als beste Reportage ausgewählte Arbeit

Freitagnachmittag, 30. September. Für die Unteroffiziersvereine Frauenfeld, Schaffhausen und Untersee-Rhein fiel in Paradies der eigentliche
Startschuss für die SUT '95. Fazit: Allein diese Übung zeigte auf, dass dieser Grossanlass in Liestal nicht nur zum schönen Erlebnis für die
Teilnehmer und Zuschauer wird - sondern eindeutig auch für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom «Schweizer Soldat».

Fw Erwin Muller, Präsident des UOV
Schaffhausen, stellte auf dem Gelände der Ziegelei
Paradies die drei ausgewählten Posten vor,
die nun vorgangig auf den Anlass «SUT '95»
hin beubt werden Gruppenfuhrung, Technik
Bewachung und Kameradenhilfe Zu dieser
kleinen Demonstration konnten 20 Personen
der drei militärischen Vereine sowie Unteroffiziere

einer Einheit der Inf RS 7, die sich
momentan im schwyzerischen Unteriberg in der
Verlegung befinden, motiviert werden

Sprayer am Werk

Ein Passant im Gelände der Ziegelei verirrt
sich im militärischen Sperrgebiet Sofort wird
er durch die Bewachungstruppe gestellt Es

war den Wehrmannern sofort klar, dass es
sich hier um einen harmlosen Fall handelt
Bedeutend turbulenter ging's dann im zweiten
Akt zu und her Ein Eindringling beabsichtigte
eine kriminelle Handlung Aber schnell und
bestechend gekonnt wurde der Tater
überwältigt und entwaffnet
Ganze Arbeit leisteten Lt Markus Hediger und
seine Leute ebenfalls beim dritten Teil, als es
darum ging, Sprayer dingfest zu machen
Alles Übungen, die anhand eines Videofilms
genau auf die SUT '95 abgestimmt waren
Plausch hatte ebenfalls der älteste Mitwirkende

Wm Ruedi Studer (1931) Als Polizist in
Stein am Rhein freute es ihn zu sehen, dass
nun auch die neue Armee-Reform in der
Bewachung neu anspruchsvoller und zeitge-

mass reagiert So liess er sich als «Tater» gerne

aufs Kreuz legen

Krankenschwester als Beraterin

Die Kameradenhilfe stand unter der Leitung
des Präsidenten des KUOV Thurgau, Kpl
Erich Wehrlin «Feuer und Bewegung» hiess
das Motto, als zwei Schwerverletzte sofort
geborgen und verarztet werden mussten Dass
dabei alles richtig und realitatsgetreu verlief-
dafür sorgte die gelernte Kinderkrankenschwester

Ursula Bolls «Obwohl ich nie
Militärdienst geleistet habe, stelle ich meine
Kenntnisse stets gerne dem UOV Untersee-
Rhein zur Verfugung, wo ich auch Mitglied
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